
Nach dem Parteitag der CSU hat auch der

24. Bundesparteitag der CDU in Leipzig ge-

zeigt: Die Union ist die große gesellschaftli-

che Kraft in unserem Land, die für eine Poli-

tik der wirtschaftlichen Vernunft und des

sozialen Ausgleichs, der Wettbewerbsfähig-

keit und des Zusammenhalts, von Maß und

Mitte steht. Nur die Union ist in der Lage,

intensiv über die politische Ausrichtung des

Landes zu diskutieren und dann die unter-

schiedliche Positionen auch zusammenfüh-

ren zu können. Dies ist an den Entscheidun-

gen des Parteitags zu den Themen Bildungs-

republik, Lohnuntergrenze und Europa deut-

lich geworden.

Unter Führung der Union ist Deutschland

gestärkt aus der Krise hervorgegangen. Dies

manifestiert sich in dem Höchster Stand der

Erwerbstätigkeit seit der Wiedervereini-

gung. Die deutsche Wirtschaft ist weiterhin

auf Wachstumskurs und bewahrt damit die

Euro Zone vor der Stagnation.

Diese Erfolge schlagen sich langsam auch in

der Wählergunst nieder: Die Umfragewerte

der CDU/CSU verbesserten sich auf 36% (+3

Prozentpunkte, Forsa, 23.11./9.11.)
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in dieser Woche haben wir

abschließend über den Bun-

deshaushalt 2012 beraten.

Mit einer Neuverschuldung

von 26,1 Mrd. € gegenüber

veranschlagten 48,4 Mrd. €

sind wir weiterhin auf dem

guten Weg, das Vor-Krisen

Niveau zu erreichen und

schließlich zu einem ausge-

glichenen Haushalt zu kom-

men. Im Jahre 2008, vor

Beginn der Finanzkrise be-

trug die Kreditaufnahme

11,5 Mrd. €.

Sparmaßnahmen in öffentli-

chen Haushalten erfordern

aber nicht nur ein hohes

Maß an Verantwortung und

Selbstdisziplin seitens der

Politik. Wirklich funktionie-

ren kann das Vorhaben nur,

wenn der Wähler diese An-

strengungen auch honoriert.

Als Beispiel diene die Land-

tagswahl 2010: Die NRW-

Regierung Rüttgers hat 20

Prozent der Förderprogram-

me des Landes gestrichen,

das reduzierte Weihnachts-

geld für Beamte beibehalten

und Studiengebühren einge-

führt. NRW stand kurz vor

dem ausgeglichenen Haus-

halt. Das Ergebnis: Die Re-

gierung ist nicht wiederge-

wählt worden. Heute macht

NRW dank rot-rot-grüner

Wahlgeschenke wieder

munter Schulden auf Re-

kordniveau.
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Positives Echo auf den Bundesparteitag in Leipzig:

Bundesparteitag: Aufwind für die Union

Drei Bundestagsabgeordnete, zwei Ban-

ker, eine Meinung: Bei der Podiumsdi-

kussion in der Maria-Montessori-

Gesamtschule Krefeld waren sich die

Teilnehmer einig: Der Euro muss erhal-

ten bleiben und die Rettungsmaßnah-

men sind notwendig.

Vor rund 120 Gästen, hauptsächlich

Schüler der Oberstufe der Montessori-

Schule, diskutierten die Abgeordneten

Otto Fricke (FDP), Bernd Scheelen (SPD)

und Ansgar Heveling (CDU) mit Franz-

Josef Arndt (Geschäftsführer der Ban-

kenvereinigung NRW) und Stefan Rinsch

(Volksbank Krefeld) unter der Leitung

von Wirtschaftskundelehrer Thomas

Müller über die Euro-Krise.

Den vollständigen Artikel finden Sie auf der

Homepage von Ansgar Heveling unter:

www.ansgar-heveling.de/news

Podiumsdiskussion zur Euro-Krise

v.l.: Diskussionsleiter Thomas Müller,

die MdBs Otto Fricke, Ansgar Heveling

und Bernd Scheelen sowie Stefan

Rinsch (Volksbank Krefeld) und Franz-

Josef Arndt (Bankenvereinigung NRW)

Ansgar Heveling inmitten der Dele-

gierten aus dem Rhein-Kreis Neuss

beim Bundesparteitag in Leipzig
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Ansgar

Heveling liest Erich

Kästner für Jüchener

Grundschüler

Bundesweiter Vorlesetag der Stiftung Lesen

Ansgar Heveling liest in Jüchen „Emil und die Detektive“

So gespannt lauschende Zu-

hörer erlebt Bundes-

t a g s a b g e o r d n e t e r

Ansgar Heveling im

Plenarsaal des Parla-

ments eher selten. Die

Schülerinnen und Schü-

ler der 4. Klasse der Lin-

denschule in Jüchen-

Gierath hörten ihrem Ab-

geordneten aus Berlin

gebannt zu. Anlässlich des

von der „Stiftung Lesen“ bun-

desweit organis ierten

„Vorlesetages“ las Ansgar

Heveling den Kindern aus

Erich Kästners „Emil und die

Detektive“ vor.

„Ich habe als Kind die Ge-

schichte von Emil Tischbein,

Gustav mit der Hupe und den

anderen Jungs aus Berlin

selbst mit großer Begeiste-

rung gelesen.“, berichtet der

Politiker den Schülerinnen

und Schülern. Ansgar Heve-

ling: „Heute lebe ich selbst

zeitweilig in Berlin, wo die

Geschichte spielt. Ich habe

‚Emil und die Detektive‘ da-

her jetzt mit einem ganz neu-

en Blick nochmals gelesen.“

Ansgar Heveling beteiligt sich

als Mitglied des Bundestages

schen den in der Drogen- und

Suchthilfe in Krefeld tätigen

Akteuren aus den Wohlfahrts-

und Sozialverbänden, den

Fachkliniken und Facharztpra-

xen, dem Gesundheitsamt

sowie Vertretern aus Rat und

Verwaltung der Stadt Krefeld

und der Bundesdrogenbeauf-

tragten statt. Dabei wurden

insbesondere die Probleme

der einzelner Suchterkran-

kungen thematisiert. Vorher

hatte Caritasgeschäftsführer

Hans-Georg Liegener als

Hausherr die Teilnehmer/

innen der Fachtagung, darun-

ter auch den Krefelder Bun-

destagsabgeordneten Ansgar

Heveling (CDU) und den

stellv. Vorsitzenden der CDU-

Stadtratsfraktion, Ratsherrn

Dr. Hans-Josef Ruhland, will-

kommen geheißen und die

mit der Tagung verbundene

Möglichkeit des Fachdialogs

begrüßt.

Den vollständigen Artikel

finden Sie auf der Homepage

von Ansgar Heveling unter:

www.ansgar-heveling.de/news

Auf Einladung der Krefelder

CDU-Stadtratsfraktion be-

suchte die Drogenbeauftragte

der Bundesregierung, Mecht-

hild Dyckmans MdB, die Stadt

Krefeld. In den Räumen der

Beratungsstelle für Alkohol-

und Drogenfragen des Cari-

tasverbandes für die Region

Krefeld fand unter Leitung

der Vorsitzenden der Arbeits-

gruppe „Jugend, Soziales,

Gesundheit, Integration“ der

CDU-Fraktion im Rat der Stadt

Krefeld, Ratsfrau Britta Oel-

lers, die auch Vorsitzende des

Jugendhilfeausschusses der

Stadt Krefeld ist, ein reger

Informationsaustausch zwi-

Zu Gast in Krefeld:

Mechthild Dyckmanns

(1. Reihe, 3.v.l.)
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CDU Rhein Kreis Neuss

Drogenbeauftragte der Bundesregierung zu Gast in Krefeld

»Nicht nur illegale Drogen bilden eine Gefährdung«

jedes Jahr am Vorlesetag.

„Für mich war das Lesen von

Büchern schon als Kind und

Jugendlicher selbstverständ-

lich. Heute ist das Lesen ein

unverzichtbarer Bestandteil

meiner täglichen Arbeit als

Abgeordneter. Sprach- und

Lesekompetenz sind daher

eine unvergleichlich wichtige

Schlüsselqualifikation. Mir ist

es daher wichtig, jungen

Menschen Spaß am Lesen zu

vermitteln“, begründet Bun-

destagsabgeordneter Ansgar

Heveling seinen Einsatz für

das Lesen.

Heveling stellv.

Kreisvorsitzender
Letzte Woche wählte

der Kreisparteitag der

CDU im Rhein Kreis

Neuss Ansgar Heveling

zum stellv. Kreisvor-

sitzenden. Heveling war

seit 2006 Schatzmeister

der Kreispartei.


